
den zu verkaufen, und eS ist zur förmlichen Ver
steigerung Termin auf den 19. August nachstkünftig
festgesetzt worden. Wer solche zu erstehen gesonnen
ist, oder Ansprüche daran hat, wird aufgefordert,
alsdann an gewöhnlicher Gerichts-Stelle, des
Vormittags um 9 Uhr, zu erscheinen und das Eine
oder das Andere anzuzeigen, indem hernach keine
Rücksicht darauf genommen werden kann. Wobei
zur Nachricht dient, daß kein Näher-Recht statt
findet, und ans die Viertel-Hufe bereits 220 Rthlr.
geboten worden. Am 4. Iunii 1818.

Kurfürstliches Justiz-Amt. K0rnemann.
ln fidem copiae H. L. Schwarz, Amts-Secr.

28. ' W i! helmshvhe. Die in Sachen des Siechen-

hofs-Verwalters Cassirers Rttter zu Cassel, wider
den Einwohner Henrich Koch zu Martmhagcn zum
Verkaufgebrachten dem Letzter« zustehenden Grund
stücke, als: 2) Haus und Höf sammt Zubehör,
zwischen Georg Hecker undJohs. Liese sc». CH.A.
S»lr. 04.; b) &amp; Ack. 6 Rt. Garten dabei, Nr. 64.;
c) 1 Lehn, so denen von Dalwigk zins - zehnt - und

lehnbar, überhaupt 19^ Ack. 9^ Rt. Land und
Wiesen enthaltend, sollen wegen Unzulänglichkeit
der darauf geschehenen Gebote, im Termine den
19. Iunii d. I., früh 9 Uhr, vor hiesigem Amte
nochmals auögeboten werden, welches Kaufliebha
bern zur Nachricht hierdurch bekannt gemacht wird.

Am 18. Mai i8i8.
Kurfürsil. Justiz - Amt hierselbst. N e u b e r.

In Ücker» copiae Stern, Amts - Secret.

29. Homberg. Nach ausgewirktem ckecreto alie-
~ nandi, sollen nachstehende, denen nachgelassenen

Kindern des Wilhelm Gerstung zu Wabern zuste
hende Grundstücke, als: 1) Lit. I. Nr. 6i£ Ch.
4 Ack. I Rt. Erbland durch den Harleweg, stößt auf
den Deulmgsaccer, mit Henrich Richard an Claus
Schanmburg; 2) Lit. B. Nr. 237. Ch. A Ack.
6 Rt. in den Sehlen, zwischen Wilhelm Verbruchen
und Johannes Ebert; 3) Nr. 558. Ch. *Ack. 7 Rt.
durch den Ullershauser Pfad, zwischen Adam Fennel
und Joh. Henrich Hvmpler; 4) Llt. E. Nr. 118. Ch.

 ^ 4 Ack. 6 Rt. hinter den Harthwiesen, am Wege her
und Andreas Otto, und 5) Lck. L. Nr. 189^ Ch.
4 Ack. z/x Rt. vor der Edder auf dem Grundacker,

mit Johannes Schäfer'Rel. an Henrich Mardorf,
den 2g. Iunii d. I., Vormittags 10 Uhr, an den

Meistbietenden verkauft werden. Wer solche kaufen
oder in Anspruch nehmen will, kann sich alsdann vor
hiesigem Amte einsinden/ bieten und den Zuschlag
erwarten, oder bei Strafe der Enthörung seme An

sprüche geltend machen. Am 7. Mai 1818.
Kurs. Justiz - Amt hiers. Kleyen st euber.

I» ücker» Limb erg er.

zd. Homberg. Auf nachfolgende, denen Erben des
verstorbenen Metropolitans Brehm zustehende, in
und um Homberg gelegene Grundstücke, sind in dem

abgehaltenen zweiten Licitations-Termin folgende
Gebote geschehet:, als: auf 1) Lit. M. Nr. 554.

335. JÜÍcf. 8 Rt. Erbgrafeflecken vor dem Freiheiter
Thor, an Anton Happel gelegen, 141 Rthlr.; 2)
Nr. 116. Ch. ein Haus und Hofraide sammt Scheuer
und Stallung, in der Oberkrumpelgasse, an rnocko
Adolpb Henaus und Rathsverwandten Johannes
Landsiedel, so wie zwei Baustatten neben dem Hause,
welche zum Garten gebraucht werden, 601 Ntblr.;
5)-Lit. G. Nr. 55. Ch. f Ack. Erbgarten am Ber
ger Wege linker Hand, an Dr Kuhn gelegen, welches
jetztLand ist, 151 Rtblr.; 4) Lit. H. Nr. 15. ^ Ack.
8ss Rt. Erbland im Basthaupt, zwischen modo ihm
selbst und Regiments - O.uartiermeister MerariuS

gelegen, 71 Rthlr., und deshalb ist nochmaliger
dritter und letzter Licitations-Termin auf den 1. Ju-
lii bestimmt worden, welches hierdurch zu Jeder
manns Wissenschaft bekannt gemacht wird.

Am 24. April 1818.

K. H. Justiz-Amt hierselbst. Kleyensteuber.
I» ücker» Limberger.

ZI. Ziegenhain. Zu Tilgung mehrerer Schulden
sollen nach zuvor ertheiltem Veräußerungs-Decrete
folgende, den Kindern des Einwohners Johann
George Hölscher zu Merzhausen zugehörige Grund
stücke, als: 1) Ack. Erbland, so gnädigster
Herrschaft die ute Garbe zehntet, in der Wanne
an Henrich Dörr gelegen; 2) 2^ Ack. dergl. wie
vorsteht zehntbar, der Lohacker genannt, am ge
meinen Lande; z) il Ack. dergl. zur ^te vo»
2Z Ack. der Dannen - Acker genannt, an Michael

Schneider, wovon außer der an Doctbr Valentin,
und die von Heydewolff zu gebenden 11 ten Garbe,

auch 2 Mesten Korn und z Mesten Hafer unstän
dig abgegeben werden, und 4) 4 Ack. Erbgarten,
der Schaafstallögarten an David Jtzenhäuser gele
gen, so jährlich 5 Alb. 2 Hlr. Grundzins an gnä

digste Herrschaft abgiebt, zwar freiwillig, jedoch
öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden.
Nachdem nun der hierzu erforderliche Alienations-
Consens Kurfürstlich Hessischer Ober-Rentkammer
unterm 18. Mai 1817.bereits ertheilt worden ist,
steht terminus licitationia auf Mittewoche den
29. Julii laufenden Jahrs, von des Morgens 9
bis Mittags 12 Uhr vor unterzeichnete Gerichts-
sielle anbezielt. Kaufliebhaber sowohl als diejeni
gen , welche dingliche Ansprüche an obigen zu ha
ben vermeinen sollten', können besagten Tages sich
dahier einsinden. Erstere bieten. Letztere aber ihre
Ansprüche sofort eub poena praeclusi darthun,
und hiernach den Zuschlag, respective allenthalbige
rechtliche Verfügung erwarten.

Am 16. Mai 1818.

K. H. Oberfchultheißen - Amt daselbst. Wagner.
, In Ücker» W. Wachs.

z2. Cassel. Mit allerhöchster Genehmigung soll die
dem Kranken-Jnstitut- Her Charite zugehörige, da
hier zwischen- dem Zuchthause und der Ahnaberger
Mühle gelegene ehemalige Amelungsche Behausung
Nr. 900*, den 23. Juniid. I., Vormittags 10 Uhr,


